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Ausführliche Tourenbeschreibung 
 
Tour 3 
Familientour 
 
Zur Marienquelle am Heidenberg, mit hölzernem Steig, Matschen und Picknick  
 
Matschen am Pumpbrunnen in der Schmauserstraße und an der Marienquelle 
Picknick auf steinernen Stühlen und auf einem steinernen Tisch an der Marien-
quelle 
Hölzerner Steig hinter der Marienquelle 
 
 
Komplett, bis auf wenige Meter vor der Marienquelle, auch für Kinder-Anhänger 
befahrbar 
 
 
17 km 
100 Höhenmeter 
 
 
 Start am Bahnhof in Schwabach, zwischen dem Bahnhofsgebäude und dem 

Busterminal 
  

 
Links der Bahnhof, am Bahnhof vorbei (in Richtung Süden), parallel zu den 
Gleisen 

  

 
Nach links um den Bahnhof herum ganz nahe an das erste Gleis heran 

  

 
Mit dem Weg parallel zum Gleis nach rechts über die Brücke (unter uns die 
Bundesstraße) und nach der Brücke mit dem Weg nach rechts 

  

 
Der Weg gabelt sich zwischen Glaswänden einer Lärmschutzwand: Wir fol-
gen dem linken Weg und bleiben oben, also nicht auf dem rechten Weg nach 
unten zur Bundesstraße 

  

 
Wir stoßen auf die Angerstraße und folgen ihr nach links, über die Walpers-
dorfer Straße hinüber, bis zum Eingang des Parkbades 

  

 
Nach links in die Schmauserstraße 

  

 
Wenn die Teerstraße endet, geradeaus weiter auf eine Parkanlage zu. Gleich 
rechts ein Spielplatz mit Pumpbrunnen und Gelegenheit zum Matschen 

  

 
An der Weggabelung biegen wir auf den Schotterweg nach rechts an den 
rechten Rand des Parks ab 

  

 
Der Schotterweg wird entlang der Häuser zum Teerweg und führt in der glei-
chen Richtung, später wieder auf Schotter, zurück an den linken Rand des 
Parks 

  

 
An der, von hier aus ersten, Abzweigung biegen wir auf dem Schotterweg 
nach rechts ab und kommen in die Straße „Am Vogelschutzpark“ 

  

 
Weiter bis zum Ende der Straße, stoßen wir auf die Lindenstraße und biegen 
nach links ab 
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Weiter der Lindenstraße folgen und leicht bergauf auf die Autobahnbrücke 

  

 
Über die Brücke und geradeaus in einen Schotterweg 

  

 
Der Weg führt kerzengerade durch den Wald 

  

 
Am Waldende leicht nach links am Waldrand entlang auf diesem Hauptweg 
bleiben, dann geradeaus und leicht bergab (von links kommt ein weiterer Weg 
dazu) 

  

 
Der Weg endet an einer Teerstraße, dort geradeaus in die gegenüberliegen-
de Straße in Richtung Ottersdorf 

  

 
Die Straße endet in Ottersdorf an einer Querstraße, dort nach links auf dem 
Radweg auf der linken Seite 

  

 
Nach 200 Metern  nach rechts in die Straße mit dem Wegweiser Ungerthal 
Auf dieser Straße bis nach Ungerthal 
Durch den Ort auf der Straße mit dem gelben Wanderzeichen 

  

 
Die Straße endet, wir fahren in der gleichen Richtung weiter auf einem Schot-
terweg und erreichen zusammen mit dem Gelbstrich eingezäunte Wildgehege 
und einen Weiher auf der linken Seite 

  

 
Weiter in der gleichen Richtung an Weihern entlang und mit dem Gelbstrich 
zwischen Weihern hindurch, je nach Witterung manchmal auf etwas aufge-
weichten Wegen 
Weiter dem Gelbstrich folgen, kommt auf der rechten Seite die Marienquelle 
mit einer Sitzgruppe samt Tisch aus Stein am linken Wegesrand 
Die Räder hier stehen lassen und eventuell zu einem Abstecher noch etwa 
300 Meter weiter das Tal hoch bis zum Ende einer Steiganlage aus Holz. 
Auf dem gleichen Weg wieder zurück zur Marienquelle 

  

 
Für den Rückweg fahren wir zunächst in die Richtung zurück, aus der wir 
gekommen sind, biegen aber an den Weihern nicht nach links ab, sondern 
fahren geradeaus leicht bergauf auf dem Waldweg weiter 

  

 
Der Weg endet an einem Querweg, der von rechts oben kommt. Diesem fol-
gen wir nach links 

  

 
An einer Weggabelung biegen wir von diesem Weg nach links unten ab, dem 
Wanderweg 2 nach Büchenbach (und Radwegweiser Nürnberg Langwasser) 
folgend  
(Wer den Abstecher zum Landgasthof Kraft in Kühedorf, Montag und 
Dienstag Ruhetag, nehmen will, fährt hier nach rechts. Das sind zusätzlich 
etwa 60 Höhenmeter und knapp 3 km Fahrstrecke für den Hin- und Rückweg) 

  

 
Es geht zunächst steil bergab, wir halten uns links und fahren zwischen ei-
nem Wildgehege und einer Pferdekoppel hindurch wieder nach Ungerthal 
hinein 

  

 
Dort endet der Weg an einer asphaltierten Querstraße, der wir nachts rechts, 
Richtung Langwasser, folgen 
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 Wir sind jetzt wieder auf dem gleichen Weg wie auf der Herfahrt und fah-
ren in umgekehrter Richtung nach Schwabach zurück 
Zur Erinnerung: 
Mit dieser Straße verlassen wir Ungerthal und folgen ihr, bis sie in Ottersdorf 
an einer Querstraße, der Ottersdorfer Hauptstraße, endet. 

  

 
Dort nach links 

  

 
An der ersten Abzweigung nach rechts in die Mühlenstraße 

  

 
Wir fahren zwischen 2 Weihern durch und stoßen auf eine Querstraße. Die 
Straße überqueren und geradeaus auf einem Schotterweg leicht bergan wei-
ter 

  

 
Nach etwa 100 Metern, an einer Gabelung, nach links abbiegen 

  

 
Diesem Weg geradeaus folgen bis auf die Autobahnbrücke 

  

 
Gleich danach gabelt sich die Straße, wir fahren nach rechts in die Linden-
straße 

  

 
Bei den ersten Häusern nach rechts in die Straße „Am Vogelschutzpark“ und 
immer geradeaus 

  

 
Die Straße wird zum Schotterweg und endet an einem ebenfalls geschotter-
ten Querweg, dem wir nach links folgen 

  

 
Diesem Weg folgen und wieder vorbei am Totholzgarten und am Pumpbrun-
nen bis an den Eingang zum Parkbad an die Angerstraße 

  

 
Dort nach rechts und der Straße bis zu den Glaswänden folgen 

  

 
An den Lärmschutzwänden rechts vorbeifahren, d.h. oben bleiben und nach 
rechts auf die Bahngleise zufahren 

  

 
Vor den Bahngleisen nach links über die Brücke, erreichen wir wieder den 
Bahnhof Schwabach 

 


